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Nr. 840/2019 vom 28.06.2019 
 
Auftragsbekanntmachung 
Vergabe-Nr.: (ZV)19-21-23-247/19 
Objektplanungsleistung Innensanierung Rundsporthalle Marl, Ha-
genstr. 28 (Stufenvertrag) 
 
1. Art der Vergabe 
Öffentliche Ausschreibung nach §9 UVgO 
2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat 
Zentrale Vergabestelle 
Kurt-Schumacher-Allee 1 
45657 Recklinghausen 
Telefon-Nummer +49 236153-4404 / +49 236153-4406 
Telefax-Nummer +49 236153-4205 
E-Mail-Adresse vergabestelle@kreis-re.de 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle 
wie Ziffer 2 
4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat 
Fachdienst 14, Zimmer 2.2.09 
Kurt-Schumacher-Allee 1 
45657 Recklinghausen 
Elektronische Angebote werden über den Vergabemarktplatz des Landes 
NRW eingereicht. 
5. Form der Angebote 
Zugelassen ist die Abgabe  

 elektronischer Angebote ausschließlich unter www.evergabe.nrw.de 
- Elektronisch in Textform 

 der Angebote in Schriftform 
6. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung 
Die zu erbringenden Leistungen dieses Angebotes ist die 
Objektplanung (HOAI Teil 3), Abschn.1: 'GEBÄUDE U. INNENRÄUME' 
 
nach dem entsprechenden Leistungsbild der HOAI 2013 inkl. Umbauauf-
wand der Innenraumsanierung sowie Ertüchtigung des Brandschutzes an 
der Rundsporthalle des Berufskollegs Marl, Hagenstraße 28. 
 
Die Rundsporthalle hat neben der Nutzung für den Schul- und Vereinssport 
eine wesentliche Bedeutung als zentraler Standort für Sondernutzungen, 
u.a. als Notunterkunft für die Flüchtlingsunterbringung und darüber hinaus 
als Einsatzzentrale des Katastrophenschutzes im Ernstfall (z.B. Schweine-
pest). Die Nichtverfügbarkeit 
während der Sanierung ist zu kommunizieren. 
 
Weitere Informationen sind dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen. 
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Erfüllungsort 
Berufskolleg Marl - Rundsporthalle, Hagenstr. 28, 45768 Marl 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose 
Der Auftrag wird nicht in Lose aufgeteilt. 
8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
9. etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn der Arbeiten: sofort ab Auftragserteilung 
Ende der Arbeiten: Finale Entwurfsplanung 09.10.2019 
10. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden 
können oder die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 
Adresse zum elektronischen Abruf: 
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYD3YG03/documents 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen 
des Vergabemartkplatzes NRW zu entnehmen 
11. Ablauf der Angebotsfrist 
18.07.2019 12:00 Uhr 
12. Ablauf der Bindefrist 
13.08.2019 
13. Höhe geforderter Sicherheitsleistungen 
14. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie 
enthalten sind 
Siehe Vergabeunterlagen 
15. Angabe der Eignungskriterien und der mit dem Angebot vorzulegenden Unter-
lagen zur Beurteilung der Eignung 
Eignungskriterien zur 

 Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
Erforderlich sind: 
- Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister oder Nachweis auf an-
dere Weise über die erlaubte Berufsausübung 

 wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
Erforderlich sind: 
- Erklärung über den Gesamtumsatz einschließlich des Umsatzes in dem Tätigkeitsbe-
reich des Auftrags bezogen auf die letzten 3 Jahre 
- Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in folgender Höhe: - Für 
Personenschäden: 2,5 Mio. EUR / - Für Sachschäden: 2,5 Mio. EUR 

 technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit. 
Erforderlich sind: 
- Nachweis von 3 Referenzobjekten aus den letzten 5 Jahren zu Schulbauten oder Sport-
hallenbauten als etwa vergleichbares Sanierungsobjekt im jeweiligen Projekt-
Nettorahmen von mind. 750.000 EUR Sanierungssumme 
- Angabe, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter Umständen als Unteraufträ-
ge zu vergeben beabsichtigt 
- Eigenerklärung: Namentliche Angabe der technischen Fachkräfte, die im Zusammen-
hang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen (Bauleitung und Stellvertre-
tung) mit einer Erklärung, wie evtl. Ausfallzeiten (Erkrankungen, Urlaub) ohne Auswirkung 
auf den Bauablauf organisiert werden können. 
- Nachweis der Erlaubnis zur Berufsausübung der technischen Fachkräfte und der Vertre-
tungen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen. 
- Eigenerklärung zur Präsenz vor Ort: In Bedarfsfällen ist eine schnelle Reaktionszeit für 
eine Klärung im laufenden Schulbetrieb zwingend erforderlich, unter Umständen ist die 
örtliche Präsenz innerhalb einer Stunde ab Meldung an den Auftragnehmer zu gewähr-
leisten. Bitte erklären Sie, wie Sie diese örtliche Präsenz sicherstellen können. 

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYD3YG03/documents
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 Sonstige 
Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit, dass in der Person des Bieters keiner der in § 123 
GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe vorliegt (siehe Formular 521). 
16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Niedrigster Preis 
17. Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und Inklusionsbe-
triebe 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer 
anerkannten Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen 
(nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste 
Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bieter der 
Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berück-
sichtigt. 
Voraussetzung für die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der an-
gebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten 
mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 
18. Sonstiges 
Bieterfragen sind längstens bis 7 Tage vor Ablauf der Angebotsfrist über den Vergabe-
marktplatz NRW zu stellen. Die Beantwortung von später oder in anderer Form eingehen-
den Bieterfragen kann nicht gewährleistet werden. 
Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Verga-
beverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Be-
rücksichtigung Ihres Angebotes nach der UVgO. 
Informationen zu der vom Kreis Recklinghausen (oder ggfs. durch den Kreis Recklinghau-
sen beauftragte Dritte) durchgeführten Erhebung personenbezogener Daten sowie die 
Ihnen in diesem Zusammenhang zustehenden Rechte, entnehmen Sie bitte unserem In-
formationsblatt gem. Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) auf der 
Kreisinternetseite der zentralen Vergabestelle (https://www.kreis-re.de/inhalte/kreishaus/ 
verwaltung/zentrale_vergabestelle/index.asp?seite=angebot&id=18848). 
 
Bekanntmachungs-ID: CXPSYD3YG03 
 
Kreis Recklinghausen 
Der Landrat 
i.A. 
gez. 
Bagus, Ulke 
 


